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DEMAS  
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de
NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mitte März trafen sich 43 Jungs und Mädchen der Jugendfeuerwehren aus Großhaslach, Peter-
saurach, Neuendettelsau, Sachsen bei Ansbach und Weihenzell im Feuerwehrhaus Neuendettel-
sau zur alljährlichen Abnahme des Wissenstests der Jugendfeuerwehr.
Kreisbrandmeister und Jugendbeauftragter für den Dienstbereich 2 Manuel Wechsler begrüßte 
die Jugendlichen und zeigte sich erfreut, dass so viele an einem Sonntagvormittag zur Abnah-
me gekommen waren. Lobende Worte für den engagierten Feuerwehrnachwuchs fanden auch 
Bürgermeister Christoph Schmoll und Kreisbrandinspektor Bernd Wimmer. Sie dankten den 
Jugendlichen für ihren freiwilligen Einsatz in den Jugendfeuerwehren und betonten, wie wichtig 
eine gute Nachwuchsarbeit für den Fortbestand der Freiwilligen Feuerwehren ist. Die Prüflinge 
wurden anschließen in zwei Gruppen aufgeteilt, dann ging es auch schon los mit der Abnah-
me. Die Jugendlichen im Alter zwischen 12 und 18 Jahren mussten dabei jeweils einen schrift-
lichen Test und zum Teil auch kleinere praktische Übungen zum Thema �Unfallverhütung in 
der Jugendfeuerwehr, persönliche Schutzausrüstung und Dienstkleidung� absolvieren, um die 
geforderte Leistung zu erbringen sowie die heißbegehrten Abzeichen zu erhalten.
Je nach abzulegender Stufe steigerte sich dabei der Schwierigkeitsgrad der Prüfung, welche 
von KBM Manuel Wechsler und den Jugendwarten abgenommen wurde. Zwischen den Prü-
fungsteilen konnten die Jugendfeuerwehrler das Feuerwehrhaus, die Atemschutzwerkstatt und 
die Fahrzeuge der Neuendettelsauer Feuerwehr erkunden, ein Schrottauto mit Werkzeugen der 
Feuerwehr fachgerecht zerlegen oder im Korb der Drehleiter den Blick über Neuendettelsau 
schweifen lassen. Nach Auswertung der Ergebnisse konnten alle Jugendlichen ihr Abzeichen 
entgegennehmen, um sich anschließend bei gutem Essen zu stärken.

Text + Foto: Robert Schmidt

Wissenstest der Jugendfeuerwehr
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Anzeigenschluss, 
Erscheinungsdaten, 

Preise und Informa� onen 
fi nden Sie unter:
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Hereinspaziert!

Köstner Fachzentrum GmbH

Welserstraße 18 • 91522 Ansbach

Tel. 0981 97059-43 • sanitaer@koestner.de

www.koestner.de

Telefonische

           
    oder Online

Terminvereinbarung

MITTELESCHENBACH
Bei der alljährlichen Jahreshauptversammlung des VdK Orts-
verbandes gab es Ehrungen langjähriger Mitglieder und es 
wurde Rückschau gehalten. Heidi Arnold, Vorsitzende des 
Ortsverbandes, der aktuell 204 Mitglieder zählt, freute sich 
über die rege Teilnahme und begrüßte neben den anwesenden 
Mitgliedern auch den stellv. Kreisvorsitzenden Willi Piott. Sie 
erinnerte an das vergangene Jahr, in welchem diverse Sitzun-
gen stattgefunden hatten, sowie an die Großveranstaltung des 
VdK in Nürnberg bzgl. der Landtagswahl im vergangenen Jahr. 
Man fuhr mit dem Ortsverband nach Würzburg und hielt zum 
ersten Mal einen Begegnungsnachmittag ab, welcher sehr gut 
angenommen wurde. Auch die Besuche der Behinderten oder 
Kranken in der Weihnachtszeit oder bei runden Geburtstagen 
und der Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder wurde 
erwähnt.
Der stellv. Kreisvorsitzende Willi Piott freute sich über die 
steigenden Mitgliederzahlen des VdK in ganz Deutschland, 
vor allem aber in Bayern. Die über zwei Millionen Mitglieder 
Deutschlandweit erhalten Unterstützung und fachliche Hilfe, 
vor allem in der Rechtsberatung und der Pflege. Dass der VdK 
weiter so wächst, ist nicht zuletzt eine Gesamtleistung aller 
Ehren- und Hauptamtlichen in den Landes-, Bezirks-, Kreis- und 
Ortsverbänden, die immer ein offenes Ohr für die Belange ihrer 
Mitglieder haben. 

VdK-Ortsverband ehrte Mitglieder

Dann ging es an die Ehrungen. Für 30 Jahre erhielten Wagner 
Johann, Gracklauer Karl und Stelzer Erich eine Auszeichnung. 
Für 20 Jahre: Jank Josef, Lederer Marco, Gilch Angelika, Wei-
gelmeier Heinrich und Arnold Heidi. Für 10 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten eine Ehrung: Beyerlein Kerstin, Einzinger Sonja, Hol-
zinger Josef, Arnold Markus, Buckel Frieda, Scherer Gerhard, 
Dörr Christa und Maurer Gisela.

Text + Foto: ma

• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.
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Kultveranstaltung in Bechhofen
Ausstellung der Firma Sitzmann am 04. + 05. Mai 2024
Über 30 Aussteller + 12. Oldtimer-Schlepper-Treffen

BECHHOFEN
Am 04.05. (Samstag) und 05. Mai (Sonntag) heißt es wieder: 
Etz gemma a weng zum Sitzmann nach Bechhofen � da is für 
jeden wos dabei! Die Ausstellung des Sanitär- und Heizungs-
installa� onsbetriebs Sitzmann bietet auf dem Firmenareal bei 
Neuende� elsau seit über 40 Jahren eine gelungene Mischung 
aus tradi� onell Bewährtem und neuen Highlights. Egal bei 
welchem We� er, egal wie viele Konkurrenzveranstaltungen 
gleichzei� g in der Region sta�  inden – die „Sitzmann-Messe“ 
ist ein Muss. Und die beliebten Publikumsmagnete bleiben 
selbstverständlich bestehen: Kulinarische Leckerbissen im 
Bierzelt, zahlreiche Live-Präsenta� onen der verschiedenen 
Branchen im Sanitär- und Gartenbereich sowie das histori-
sche Old� mer-Schleppertreff en, diesmal am Sontag, 5. Mai. 
Erstmals im Festzelt der beliebte Volkslinder Singkreis mit 
Dietmar Klenk am Samstag, 4. Mai von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Auf ca. 6.000 Quadratmetern Ausstellungsfl äche werden 
auch 2024 über 30 Aussteller aus den Bereichen Handwerk, 

Kosme� k, Hofl aden, Gesundheit und Haushalt sowie Hob-
bykünstler ihre Produkte und Dienstleistungen vorstellen. 
Wieder mit dabei: Die wolligen Aurachthaler Alpakas, ein 
ac� onreicher Kle� ergarten und der beliebte Lu� ballonkünst-
ler Phillipo Hobby Magician. Mode� pps für die ganze Fami-
lie! Auch für die kleinen Messegäste lohnt sich ein Besuch 
in Bechhofen immer – das Unterhaltungsprogramm mit 
Hüp� urg, Kindereisenbahn und Kinderschminken lässt keine 
Langeweile au� ommen, wenn die Eltern sich mal ein paar 
Minuten länger an einem Stand informieren. Ein ganz beson-
derer Tipp: Der Lu� ballonwe� bewerb des Jugendrotkreuz der 
Ortsgruppe Neuende� elsau. Wer es gerne historisch mag, 
sollte das 12. Old� mer-Schlepper-Treff en am 5. Mai nicht ver-
passen. Wer selbst einen Schlepper bis Baujahr 1990 besitzt 
und diesen am 5. Mai anmeldet und zur Präsenta� on bereit-
stellt, erhält einen Gutschein für das leibliche Wohl und eine 
Urkunde.   
              K W / Archiv-Fotos: Haberzett l
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Appoldt, Fahrräder / Haushaltwaren,  Neuende� elsau
Beil GmbH, Fliesen und Natursteine,  Neuende� elsau
Bergmann, Schreinerei,  Georgensgmünd-Mäbenberg
Bergmann, Floris� k + Deco,  Georgensgemünd-Mäbenberg
Bergmann`s Hofl ädele,  Georgensgmünd-Hauslach
Braun, Autohaus, Wassermungenau
BRK Rotkreuz & Jugendrotkreuz, Neuende� elsau
Cwikla Helmut, Hobbykünstler,  Petersaurach-Gleizendorf
Egerer Festzeltbewirtung,  Pleinfeld
Enßner, Aurachthaler Alpakas,  Dürrenmungenau 
Hörgeräte-Eisen,  Ansbach
Franke GmbH, Elektrotechnik,  Lichtenau
Habewind Werbeagentur,  Windsbach
Hoff mann Manfred, Hobby und Bastel-Stube,  Sachsen
Kleinöder, Zimmerei + Holzbau,  Windsbach-Moosbach
Klößinger Simone, Scentsy, Beraterin,  Petersaurach-Vestenberg
Lauchs GmbH & Co. KG, Holzbau,  Heilsbronn-Göddeldorf
Lingmann Richard, Drehleiterdienste,  Neuende� elsau
Lingmann Andreas, Bienenwelt,  Wicklesgreuth
Meier Johann, Korbmacher,  Merkendorf
Meier Robert, Brotbackhaus,  Weidenbach
Meyer Ingrid, Bastelarbeiten,  Neuende� elsau-Bechhofen
Obstbaum-Allianz/ Triesdorfer Baumwarte
Paulisch GmbH, Hausmeister & Gartenservice, Lichtenau-Fischbach
Reidelshöfer OHG, Das Be� enhaus,  Haundorf
Riedl`s Party-Zeltverleih,  Petersaurach
Rühl Modehaus,  Windsbach
Scheuerlein, Bäckerei,  Heilsbronn-Weißenbronn
Schmidt, Süsswaren  Merkendorf
Schneller Frank, Gartenbau & Pfl anzenmarkt,  Windsbach
Schomber, DVAG,  Neuende� elsau
Schuller, Vermietung v. Arbeitsbühnen,  Lichtenau
Specht Herbert, Holzwaren,  Heilsbronn 
Stamminger RS Dienstleitungen,  Windsbach
Das Viavitum. Logo/Physio/Ergo,  Windsbach
Vorwerk Thermomix, Imhof Manuela,  Petersaurach
Wechsler, Jemako Vertretung,  Wolframs-Eschenbach
Zo� mann Krea� vgarten,  Ornbau

Ausstellerverzeichnis für 
04. + 05.05.2024

FAN
WOCHEN

Aktionsangebote bis 30.6.2024

SU
ZU

K
I

WOCHEN
Aktionsangebote bis 30.6.2024
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NEUENDETTELSAU
�Der Leitsatz des diesjährigen Rückblicks heißt �Was uns 
bewegt�, denn wir brauchen uns nur die Nachrichten der letzten 
Wochen anzusehen, um zu erkennen, dass unsere Gesellschaft 
derzeit eine ganze Menge bewegt�, betonte 1. Bürgermeister 
Christoph Schmoll bei seiner Begrüßung Ende März im Hotel 
Sonne.
So begann er seinen Vortrag auch mit dem schwierigen Thema 
der Internationalen Lage und der Unterbringung von Flücht-
lingen. Es erfülle ihn mit Zuversicht, dass sich Menschen in 
Neuendettelsau für Integration, Inklusion und die Gemeinschaft 
engagieren. Die großartige Arbeit der Ehrenamtlichen in allen 
Bereichen (u.a. Senioren, Sport, Kultur und Gesundheitspräven-
tion) im Landkreis würdigte er zu einem späteren Zeitpunkt mit 
Namensnennung und der Leistungen im Detail.
Die überwältigend große Aufgabe der Flüchtlingsintegration 
könne aber nicht einfach auf den Schultern von ehrenamtlichen 
Helfern abgeladen werden. Daher befinde sich die Gemeinde 
im Gespräch mit der Regierung, dem Landkreis sowie mit den 
frei gemeinnützigen Trägern der Flüchtlingsberatung und nicht 
zuletzt mit Diakoneo, um tragfähige Lösungen zu finden.
Auch auf die teils sehr negativen Auswirkungen der Klinikschlie-
ßung ging Schmoll ausführlich ein. Zur Enttäuschung der Pati-
enten, Ärzte und Pflegekräfte fand die von Wilhelm Löhe 1867 
gegründete Klinik im vergangenen Jahr ein schnelles Ende. Auf 
der Leinwand präsentierte der Bürgermeister aber auch positive 
Entwicklungen der �fittesten Kommune im Landkreis Ansbach� 
mit 23 erfolgreich abgelegten Sportabzeichen, dem Special 
Olympics-Team, der Host Town und der Mädchen-Power. Eben-
falls auf der Leinwand erschienen die neuen Gesichter der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus Neuendettelsau.
Bei der Feuerwehr Neuendettelsau bedankte er sich für die 
zusätzlichen Ausbildungen der psychologischen Betreuung, bei 
weiteren Vereinen für ihre engagierte Arbeit im Naturschutz. 
Viel Zeit und Diskussionsbedarf erforderten auch die Themen: 
�Gemeindezentrum� (Standort Hauptstraße vorerst gescheitert), 
Rekordtief der Bauanträge, das Aus des Gemeinschaftsprojekts 

Bürgerversammlung Neuendettelsau unter dem Motto 
�Was uns bewegt�

Gemeindecentrum EineWelt � GCEW � von Mission EineWelt 
bzw. der Evangelischen Landeskirche, der Kirchengemeinde 
Neuendettelsau und der politischen Gemeinde Neuendettelsau. 
Keinen Einfluss habe das GCEW-Aus auf die Erstellung eines 
Integrierten Städtischen Entwicklungskonzept, kurz ISEK, für 
Neuendettelsau. Damit die hausärztliche Versorgung in Zukunft 
gesichert ist, möchte die Gemeinde Neuendettelsau zügig ein 
kommunal geführtes Gesundheitszentrum (MVZ) aufbauen.
Zudem erklärte Schmoll Ergebnisse aus der Arbeit am Sturzflut-
Risikomanagement. Eine weitere gute Nachricht sei, dass das 
neue 20kV Übergabeschalthaus noch in diesem Jahr in Betrieb 
genommen wird. Aus dem Bereich Kinder und Jugend berich-
tete Schmoll zu �Kokija� - der neuen Kommunalen Kinder- und 
Jugendarbeit Neuendettelsau und dem Ansprechpartner Fabrizio 
Colosimo im neuen JUZ im Alten Feuerwehrhaus. Abermals 
heftige Diskussionen löste der finanziell nicht machbare Neubau 
der Grund- und Mittelschule am Altstandort aus. Derzeit suchen 
Gemeinderat und Verwaltung immer noch nach Lösungen für die 
schwierige Situation.   K W / Foto: Haberzettl
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Wie führt man ein Pferd oder Pony korrekt aus seiner Box? 
Was benötigt ein Pferd, um gesund und glücklich zu sein? Und 
wie sollte man ein Pferd sicher im öffentlichen Raum führen? 
Diese Fragen sind nur einige wenige von vielen grundlegenden 
Punkten, die für einen sicheren Umgang mit Pferden wichtig 
sind und im Rahmen des �Pferdeführerscheins Umgang� beant-
wortet werden. Aus diesem Grund haben sich seit Ende Januar 
16 junge Reiterinnen des Reitvereins Neuendettelsau unter 
der Anleitung ihrer Trainerin Birgit Osten an insgesamt acht 
Samstagen auf den Pferdeführerschein Umgang vorbereitet. 
Während dieser Zeit haben sie nicht nur theoretische Kenntnis-
se erworben, sondern auch praktische Fähigkeiten trainiert, wie 
zum Beispiel das Führen, das Vorstellen auf der Dreiecksbahn 
sowie das korrekte Anbinden und Putzen. Mitte März war es 
dann endlich soweit - Der Prüfungstag brach an! Trotz ihrer 
Nervosität stellten sich alle 16 Teilnehmer den theoretischen 
Fragen der Richter Wolfgang Knigge und Sybilla Cramer und 
demonstrierten auch in der Praxis, was sie in den vergangenen 
Wochen gelernt hatten. Trotz der Aufregung bestanden am 
Ende alle erfolgreich und legten somit den Grundstein für weite-
re Abzeichen. Herzlichen Glückwunsch!
Ein besonderer Dank gebührt Birgit Osten für ihre hervorragen-
de Vorbereitung in Theorie und Praxis, sowie den großartigen 
Schulpferden. Denn ohne Schulpferde ist es nicht möglich, 
dem Reiternachwuchs den richtigen Umgang mit Pferden zu 
vermitteln und ihnen den Einstieg in den Reitsport zu ermögli-
chen.        Text + Foto: Kerstin Schmidt

�Pferdeführerschein Umgang� beim Reitverein Neuendettelsau

Reitverein Neuendettelsau, Altendettelsauer Str. 9, Neuendettelsau

(12 bis 17 Uhr)

Waffeln, Kaffee und Kuchen

Kommt

vorbei!

Burger und Pommes

Bastelstation 

Kinderschminken 

Ponyreiten (12, 14, 16 Uhr)

Tag der offenen Stalltür

ab 12 Uhr

Samstag, 04.05.24
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MITTELESCHENBACH (Eig. Ber.)
Bereits zum zweiten Mal setzte sich die Grundschule Mitteleschenbach das Jahresmotto �WIR 
GEWINNT�. Für jeden Monat wird ein Sozialziel formuliert, das die SchülerInnen motiviert, über 
ihr eigenes Verhalten zu reflektieren, daran zu arbeiten und am Ende des Monats nochmals dar-
über nachzudenken, inwiefern das Ziel erreicht wurde.
Dieses Thema des respektvollen Umgangs miteinander vertiefte nun in den vergangenen Schul-
wochen Frau Brummer (Selbstbehauptungs- und Resilienztrainerin) mit den Schülerinnen und 
Schülern, indem sie einen vollständigen Schulvormittag zusammen mit jeder Klasse an folgen-
den Inhalten des Trainingsprogramms �Stark wie ein Löwe� arbeitete: mutige Körperhaltung, 
ruhig und entspannt bleiben, klare Aussagen treffen, an sich glauben, ein Schutzschild aufbau-
en. Nachdem der Elternbeirat der Grundschule auch einen Elternabend mit Frau Brummer initi-
ierte und sponsorte, können nun die Lehrkräfte als auch die Eltern zusammen mit den Kindern 
an dem weiterarbeiten und das fortsetzen, was Frau Brummer �säte�.
Damit dieses Programm überhaupt verwirklicht werden und Einzug in die Schule halten konnte, 
waren Sponsoren nötig. So bedankt sich an dieser Stelle die gesamte Schulfamilie der Grund-
schule Mitteleschenbach bei der Gemeinde Mitteleschenbach, den ortsansässigen Unterneh-
men (Fa. Schübel � Heizung/Sanitär, Fa. Lang-Hela Bau, Fa. Dörr-Schornsteinfeger), Vereinen 
(FC Bayern-Fanclub) und bei der Privatperson Julia Scherer-Böckl, die über Antenne Bayern 
eine größere dreistellige Summe vermitteln konnte. Ein herzliches Dankeschön!

Text: Karin Raab / Foto: Privat

�Stark wie ein Löwe� � Resilienztraining und 
Persönlichkeitsentwicklung an der Grundschule Mitteleschenbach

SCHÜTZ ...natürlich wohnen und schlafen
Industriestraße 37 | 90599 Dietenhofen | Tel. 09824 91118

info@schuetz-dietenhofen.de | www.schuetz-dietenhofen.de

Eröffnung des Hüsler Nest Studios am 
26. April (16-20 Uhr ) und 27. April (10-15 Uhr)
Holen Sie sich die Natur in Ihr Schlafzimmer und entdecken 

Sie beim Probeliegen, wie sich das Hüsler Nest Schlafsystem 

Ihrem Körper ganz natürlich perfekt anpasst.

Die Welt des 

gesunden Schlafs.

> Hüsler Nest Schlafsysteme

> Bettgestelle

> Decken und Kissen

10%
Eröffnungs-

rabatt*

* Aktion gültig bis 10.05.2024 bei Neukauf von Hüsler Nest 

Produkten. Kann nicht in bar abgelöst werden. Gilt nicht in 

Verbindung mit anderen Aktionen und Rabattierungen!
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SAUERNHEIM (Eig. Ber.)
Über zahlreiche Besucher beim 
Osterfeuer am Ostersonntag konn-
ten sich jüngst die Mitglieder des 
Schnauzclubs Sauernheim freuen. 
Bereits zum 19. Mal richtete auch 
dieses Jahr wieder der Schnauzclub 
das mittlerweile traditionelle Oster-
feuer aus. Heuer hatten wir nicht nur 
bestes Wetter, sondern auch viele 
Besucher, die unsere Veranstaltung 
zum ersten Mal besuchten und ganz 
begeistert waren von der Organisati-
on und dem reibungslosen, unkom-
plizierten Ablauf bei uns in Sauern-
heim. 

Bestes Wetter und gute Stimmung beim Osterfeuer in Sauernheim

Zwar wird es auch im nächsten Jahr wieder überall 
Osterfeuer geben, jedoch gibt�s das allerschönste Oster-
feuer definitiv nur bei uns in Sauernheim!
Es hat uns wieder einmal große Freude bereitet für 
unsere Bürger das Osterfeuer auszurichten, und wir 
freuen uns schon auf Euren Besuch im nächsten Jahr � 
zum Jubiläums-Feuer�

Text + Fotos: Kathrin Haumann / Schnauzclub Sauernheim

Fröhliches Ostereifest 
in Neuendettelsau

NEUENDETTELSAU
Traditionell am Samstag vor Palmsonntag lud der Heimat- und 
Geschichtsverein mit Unterstützung eines Neuendettelsauer Kin-
dergartens und mit Hilfe eines großzügigen Eierproduzenten, 
der unzählige bunte Ostereier gespendet hatte, zum Osterei-
fest am Bahnhof und vor dem Löhe-Zeit-Museum ein.

Bei Sonnenschein und frischem 
Wind gaben die Kleinsten musi-
kalisch ihr Bestes zum Frühlings-
start, die selbst gebastelten lan-
gen Hasenohren wippten fröhlich 
im Takt. 

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Ende März fand der traditionelle Gebrauchtfahrradmarkt des 
Radsportverein 1892 Heilsbronn e.V am Marktplatz statt. Es 
standen 107 Fahrräder zum Verkauf an. Die Palette reichte 
von Kinderroller, Kinderräder, Tourenräder, Mountainbikes, 
Rennräder bis zu E-Bikes. Auch Fahrradanhänger wurden 
angeboten. Die Preisspanne reichte von 10 bis 900 �.
Von den 107 Fahrrädern fanden 55 in der Zeit von 08.00 bis 
11.00 Uhr einen neuen Besitzer. Bei Fragen über den techni-
schen Zustand der Räder standen die Vereinsmitglieder mit 
Rat und Tat zur Seite. Sehr zufrieden war der Radsportverein 
mit der 31. Auflage seines Gebrauchtfahrradmarktes, so der 
stellvertretende Vorsitzende Robert Schuster. Der Gebraucht-
fahrradmarkt findet einmal im Jahr, und zwar immer am letz-
ten Samstag im März, statt.

Text + Foto: Robert Schuster

31. Heilsbronner 
Gebrauchtfahrradmarkt 

mit guter Verkaufsbilanz

MANFRED

HUBER
GebäudeENERGIEberater

 09872 / 95 820
 0179 / 46 06 155
 bsm.huber@t-online.de

Manfred Huber

Schönbühlstr. 7a
91560 Heilsbronn

Beantragung für BAFA Förderungen 

Erstellung von Sanierungsfahrplänen

Listung in der Energieexpertenliste

Energieberatung / Energieausweis

Berechnungen für Einzelmaßnahmen

oder zum KfW-Effizienzhaus

NEUTRAL

REGIONAL 

KOMPETENT

Alle Kinder erhielten für ihre schönen Lieder an diesem Nach-
mittag bunte Ostereier, engagierte erwachsene Mitsänger eben-
so. Beim anschließenden großen Ansturm auf das Kuchenbuf-
fet sorgte Günter Kohlmann für die passende musikalische 
Umrahmung. 
Dr. Hermann Vorländer begrüßte die Gäste und kündigte die 
58. Sonderausstellung �Das Munitionswerk (MUNA) in Neu-
endettelsau� mit Eröffnung am 19. Mai zum Internationalen 
Museumstag an.                             K W / Fotos: Haberzettl
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DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Bei sonnigem Vorfrühlingswetter konnte der Obst- und Garten-
bauverein Dietenhofen 20 Teilnehmer beim diesjährigen Baum-
schnittkurs begrüßen. Der Kurs, der von den drei ausgebildeten 
Baumwarten Joachim Graf, Günther Volland und Barbara 
Lehmeyer gehalten wurde, war bewusst für Männer und Frauen 
ausgeschrieben. Erfahrungsgemäß hatten sich in den letzten 
Jahren meist nur Männer zum Baumschneiden angemeldet. 
Und tatsächlich konnte der Verein dieses Jahr auch einige 
Frauen begrüßen. Los ging es dann erst mal mit der Theorie. Es 
wurde gezeigt, welches Werkzeug man zum Baumschneiden 
benötigt, die Teilnehmer erfuhren, dass man Bäume regelmäßig 
schneiden sollte, damit das Obst zum Reifen genügend Licht 
und Sonne bekommt und dass die Qualität erhalten bleibt. Man 
kann im Winter, wenn es frostfrei ist, jederzeit Bäume schnei-
den, dies fördert das Wachstum. Ein Sommerschnitt im Juli 
dagegen bremst das Wachstum des Baumes. Anhand von mit-
gebrachten Ästen demonstrierten die Baumwarte den Pflanz-
schnitt, es wurde aber auch der Ertrags- bzw. der Verjüngungs-
schnitt erklärt. In einem Obstgarten mit ca. 10- bis 12jährigen 
Apfelbäumen konnten dann die Teilnehmer in kleinen Gruppen 

Schneidgiraffen und Sonnenschein beim Baumschnittkurs

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Anfang März bot der Obst- und 
Gartenbauverein einen Baum-
schnittkurs an. Die Vorsitzende 
Elfriede Glückselig begrüßte alle 
Teilnehmer und bedankte sich 
ganz herzlich bei Volkmar Then, 
Kreisfachberater für Gartenkultur 
und Landespflege, für sein Kom-
men. Herr Then erklärte zunächst 
anhand von Bildern die wichtigs-
ten Regeln für einen gelungenen 
Obstbaumschnitt bzw. was pas-
siert, wenn Bäume falsch oder 
gar nicht geschnitten werden. 
Obstbäume sind Kulturpflanzen, 

die man stark pflegen muss, damit diese nicht nur einen guten 
Ertrag bringen, sondern auch gesund bleiben. 

Baumschnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins Windsbach

GOTTMANNSDORF (Eig. Ber.)
Die erste Petition für den Bereich von Gottmannsdorf vom Juli 
2023 wurde spät, zum Jahresende, vom bayerischen Landtag 
auf das kommende Planfeststellungsverfahren verwiesen. 
Inzwischen sind die Waldbesitzer aus Großhabersdorf und 
Raitersaich in der Bürgerinitiative vertreten. Dabei geht es 
darum, in Summe die Rodung von 30 Hektar Wald, das sind 42 
Fußballfelder, zu minimieren. In allen drei betroffenen Gemein-
den wurde in den Stadt- und Marktgemeinderatssitzungen 
einstimmig für den Erhalt des Waldes durch Überspannung 
gestimmt. Im Norden von Buchschwabach, also quasi in 
Sichtweite, wird Waldüberspannung realisiert. Warum dann 
nicht auch am Umspannwerk Raitersaich bei den drei Zulei-
tungstrassen? Es ist deshalb angesagt nochmals eine Petition 
im Bayerischen Landtag für die gesamte Fläche im Bereich 
des neuen Umspannwerkes einzureichen. Dafür werden Unter-
schriften auf unterschiedlichen Veranstaltungen gesammelt. 
Eine Online-Petition ist unter bit.ly/4bdV1of zu erreichen. Stand 
des Projektes: Bodenerkundungen wurde durch die Fa. Tennet 
durchgeführt. Mit den Planfeststellungsverfahren rechnen wir 
ab Juli dieses Jahres. Es bleibt daher nicht mehr viel Zeit um 
die Rodungen zu vermeiden!

Text: Günter Ries für die BI �Wald erhalten - trotz Stromtrassen�

Wald erhalten - 
trotz Stromtrassen

Bitte max. 1500 Zeichen 
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre 
Veranstaltungstipps und/oder einen Nachbericht mit Foto �

unter Anleitung der Baumwarte gleich umsetzen, was sie 
zuvor gelernt hatten. Sie durften dabei auch das zuvor gezeigte 
Werkzeug wie z.B. einen Akku-Hochentaster oder eine Schneid-
giraffe ausprobieren. Nach einer kurzen Pause mit Kaffee und 
Kuchen zum Stärken und Fachsimpeln ging es dann weiter zu 
älteren Streuobstbeständen. Auch hier legten die Teilnehmer 
in kleinen Gruppen selbst Hand an. Zum Abschluss des Kurses 
waren alle Teilnehmer so voll Datendrang, dass sie am liebsten 
gleich daheim ihr neu erlangtes Wissen umsetzen wollten. 

Text + Foto: Lore Würflein

Durch die Hitze und Trockenheit der letzten Jahre seien die 
Bäume geschwächt und damit anfälliger für Krankheiten wie 
Baumkrebs, schwarzer Rindenbrand oder den Feuerbrand 
geworden. Gerade durch den schwarzen Rindenbrand werden 
in Zukunft, nach Aussage Thens, viele Obstbäume sterben.
Da die Veranstaltung auf der großen Streuobstwiese stattfand, 
konnten die Interessierten die Theorie gleich in die Praxis 
umsetzen. Der Kreisfachberater erklärte sehr anschaulich, 
wie Bäume aufgrund ihres Alters unterschiedlich geschnitten 
werden müssen. Auch empfahl er wegen der veränderten Klim-
abedingungen grundsätzlich einen Weißanstrich der Stämme, 
damit nicht nur Risse und Spaltungen in der Rinde verhindert 
werden, durch die sonst Pilze eindringen könnten, sondern die-
ser auch vor Überhitzung des Holzes schützt. Alle Teilnehmer 
konnten viel neues Wissen mit nach Hause nehmen. Elfriede 
Glückselig bedankte sich bei Volkmar Then für diese interes-
santen und lehrreichen Informationen.     Text + Foto: Claudia Heß

MIT WOLF SICHER 
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen! 
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ansprechpartner: Sven Egelkraut | Windsbach | wolfhaus.de 
M: 0173 3813207 | E: sven.egelkraut@wolfsystem.de 
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28.–29. Juni 24

Open Air
Milmersdorf 

FR:  OKTOBERFESTBAND –
 DIE KIRCHDORFER ®

SA:  BAF – FINEST ROCKMUSIC

Sachsen b. Ansbach

Milmersdorf, 91623 Sachsen b. Ansbach
S-Bahn-Haltestelle Sachsen in Fußnähe

Einlass ab 18:30 Uhr

Ticketshop:

www.milmersdorfopen.de
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www.jsbg.de

 

 

 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

LICHTENAU
35 Freiwillige trafen sich auf Einladung der Marktgemeinde 
Lichtenau, um die gemeindeeigenen Bäume in die richtige 
Form zu bringen. Dabei teilten sie sich so auf, dass sie 12 
Flächen mit insgesamt 70 Bäumen fachgerecht beschneiden 
konnten. Drei Baumwarte unterstützten mit hilfreichen Tipps 
und Hilfestellungen, damit auch nur die überstehenden Äste 
entfernt wurden.
Die Baumpflegeexperten absolvierten ihre Ausbildung an 
den Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf. Der Kurs 
erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Dabei erlernten sie 
neben der Pflege und Erhaltung auch den fachgerechten 
Schnitt und die Veredelung von Obstbäumen. Des Weiteren 
waren zwei Vertreterinnen des Landschaftspflegeverban-
des Mittelfranken in Lichtenau dabei. An diesem Vormittag 
kamen vier Wagen voller Äste zusammen. 2. Bürgermeister 
Friedrich Bauer bedankte sich bei den ehrenamtlichen Hel-
fern für ihren wertvollen Einsatz zur Naturpflege in der Lich-
tenauer Flur mit einer gemütlichen Brotzeit.   
             Text: Daniel Ammon / Fotos: Friedrich Bauer

Baumpflege in Lichtenau
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ABENBERG (Eig. Ber.)
In unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung Mitte März 
konnte auf Wunsch der 1. Vorsitzenden Doris Gabeli-Ott unser 
Vorstand vervollständigt werden. Bei der JHV im Jahr zuvor 
fand sich bei den Neuwahlen leider kein 2. Vorsitzender. Doch 
dieses Jahr konnten wir Christine Lindenmeyer und Annegret 
Heinrich als gemeinsame stellvertretende Vorsitzende gewin-
nen. Da diese bisher als Beisitzer fungierten, waren somit auch 
neue Beisitzer zu wählen. Hier fanden sich mit Hans-Jürgen 
Müller, Monika Müller und Christine Möbs sogar drei Beisitzer.
Zu Beginn konnte Doris Gabeli-Ott neben zahlreichen Mitglie-
dern auch die Ehrengäste und Gastredner Susanne König, 
1. Bürgermeisterin der Stadt Abenberg, Sven Ehrhardt, Vor-
standsvorsitzender des AWO-Kreisverband Mittelfranken Süd, 
sowie Altbürgermeister der Stadt Abenberg Werner Bäuerlein, 
Präsidiumsmitglied im AWO-Kreisverband Mittelfranken Süd 
sehr erfreut begrüßen. Sven Ehrhardt betonte, dass die AWO 
für Demokratie und Vielfalt eintritt. Dies zeige sich auch bei 
den über 2035 Mitarbeitern der AWO im Kreisverband aus 
verschieden Nationen und Kulturen, die Hand in Hand zusam-
menarbeiten, um Menschen bestmöglich zu versorgen und zu 
unterstützen. Susanne König informierte, dass die AWO auch 
in Abenberg wachse. Hier ist die AWO seit dem Trägerwechsel 
beim Jugendtreff am Abenberger Badesee (früher Badeweiher) 
tätig. Nach dem offiziellen Teil der Versammlung genossen 
die Mitglieder ganz in Ruhe die versprochene Bilderreihe der 
Aktivitäten 2023 von Andreas Ott, die er mit humorvollen Texten 
begleitete.              Foto: AWO OV Abenberg

Die vollständige Vorstandschaft von links nach rechts: 
Hans-Jürgen Müller, Doris Gabeli-Ott, Annegret Heinrich, Monika Müller, 

Thomas Heinrich, Christa Lindenmeyer, Andreas Ott, Christine Möbs.

Vervollständigung der 
Vorstandschaft bei der AWO 

Abenberg

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Das Immaterielle Kulturerbe Bayerns ist ganz aktuell um 
13 Eintragungen reicher: Darunter sind auch die vier Kna-
benchöre Bayerns. Die Augsburger Domsingknaben, die 
Regensburger Domspatzen, der Tölzer Knabenchor und der 
Windsbacher Knabenchor wurden in das Bayerische Landes-
verzeichnis eingetragen � und zugleich für die Aufnahme ins 
bundesweite Verzeichnis vorgeschlagen. Das hat der Bayeri-
sche Ministerrat entschieden. 
Angestoßen hat den Bewerbungsprozess für alle vier Chöre 
Barbara Schmidt-Gaden, Geschäftsführerin des Tölzer Kna-
benchores. Es ging dabei darum, die Tradition und Bedeu-
tung der wichtigsten Knabenchöre Bayerns öffentlich wahr-
zunehmen und schriftlich festzulegen. Dass nun alle 
vier Institutionen zum Immateriellen Kulturerbe gehören, ist 
für jeden einzelnen Ansporn, die Tradition mit Blick auf die 
anvertrauten Kinder weiterzuentwickeln. Denn so verschie-
den sie in Name, Alter, Entwicklung und Ausrichtung sind, 
so vereint sind alle vier in der Vermittlung von Musikkultur 
und persönlicher Bildung an junge Menschen: Jeder der vier 
Chöre legt durch seine musikalische Ausbildung mit spezifi-
scher Chorstruktur, konkreter pädagogischer Arbeit und teils 
religiöser Ausrichtung die Grundlage für ein lebenslanges 
Interesse an Musik und Gesang � in Einzelfällen auch für eine 
musikalische Laufbahn. Alle vier bayerischen Knabenchö-
re stehen zudem für die musikalische Vielfalt Bayerns wie 
Deutschlands und sind für international renommierte Konzer-
te  bekannt. Gemeinsames Reisen, Sich-Selbst-Organisieren 
und professionelles Auftreten auf der Bühne stärken Selbst-
bewusstsein als auch Selbstdisziplin der Kinder. Zugleich 
geht es um soziale Kompetenz und emotionale Intelligenz: 
Soft Skills wie Teamfähigkeit und Respekt, die jedes Kind 
durch die von allen vier Chören betriebene Kulturform quasi 
im Vorbeigehen erlernen kann. Dass Knabenchören eine 
besondere Strahl- und Klangkraft zugeschrieben wird, liegt in 
der Einzigartigkeit des Klangs der Knabenstimme begründet. 
Diese Besonderheit und historische 
Entwicklungen setzten eine Jahrhunderte alte Tradition in 
Gang. Heute sind die Knabenchöre Teil eines internationalen 
musikalischen Netzwerks. Doch auch Mädchen kann eine 
solche Kulturform des gemeinsamen Singens im Chor offen-
stehen: seit 2022 gibt es zum Beispiel bei den Regensburger 
Domspatzen einen Mädchenchor.   

Foto: ©Anne Hornemann

Der Windsbacher Knabenchor mit Chorleiter Ludwig Böhme.

Die vier Knabenchöre Bayerns 
gehören neu zum Immateriellen 

Kulturerbe Bayerns  
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0 91 78   99 84 76
Do 17-20   Fr 16-20   Sa 9-12
ÖFFNUNGSZEITEN
und nach tel. Vereinbarung

NEUERÖFFNUNG
28. April 2024 11 - 16 Uhr

Rother Straße 2 - Abenberg

Gewerbeschau
Essen vom Grill

Fahrradflohmarkt
25 Jahre Jubiläum 

25% Rabatt auf viele Räder

Am Sonntag, den 28. April 2024 von 11:00 bis 16:00 Uhr findet 
in Abenberg und seinen Ortsteilen nach vielen Jahren wieder 
eine Gewerbeschau statt.
Das Motto aus dem Jahr 2001 �Zukunft gemeinsam gestal-
ten� wird wieder aufgegriffen. Über 70 Gewerbetreibende 
präsentieren bei der Gewerbeschau ihre Produkte und Dienst-
leistungen. 
Die Gewerbeschau findet nicht an einem zentralen Platz, son-
dern an zehn verschiedenen Stationen statt. An diesen Statio-
nen stellen sich zahlreiche Gewerbetreibende vor. 
Neben Produkt- und Dienstleistungsvorstellungen erwar-
ten die Besucherinnen und Besucher vielfältige Angebote, 
Gewinnspiele und Kinderaktionen. Des Weiteren werden alle 
Stationen von einem kostenlosen barrierefreien Shuttlebus 
im 30-Minuten-Takt angefahren. Zusammen mit der Gewerbe-
schau findet auch der diesjährige Ladiesday bei Stil & Blüte 
statt.
Nehmen Sie teil am Gewinnspiel des Gewerbevereins mit tol-
len Gutscheinen der Mitglieder im Wert von über 500 �. 
An jeder Station können Sie Stempel sammeln. Die dafür 
benötigten Gewinnspielkarten erhalten Sie an allen Stationen 
und können auch dort in die Sammelboxen geworfen werden.

mit Gewinnspiel, �Ladies-Day� 
und Shuttlebus-Service

www.abenberg.de16 - Ausgabe 455

Aus dem Grußwort der 
1. Bürgermeisterin Susanne König

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Aussteller und Gaste,

herzlich willkommen 
zu unserer Gewerbeschau!

Unsere lokale Wirtschaft ist sehr 
vielfaltig und reichhaltig aufgestellt. 
Wir können froh sein, dass wir einen 
breiten Branchenmix vor Ort haben, 
sodass die meisten unserer Wün-
sche und Interessen hier bei uns 
bedient werden können. Die regio-
nale Verankerung und Kundennähe 
unserer Händler, Produzenten und 
Dienstleister macht für Kunden den 
entscheidenden Unterschied � man 
kennt sich, man schätzt sich und 
weiß um die hohe Qualität.
Allen ausstellenden Gewerbetreibenden danke ich für ihre 
Teilnahme und wünsche gute Gespräche, neue Kunden und 
Aufträge. Allen Besuchern wünsche ich abwechslungsrei-
che Stunden auf unserer Gewerbeschau 2024. Danke an den 
Abenberger Gewerbeverein für die gute Zusammenarbeit.

Liebe Gäste aus nah und fern,

das Gewerbe in Abenberg hat sich in 
den vergangenen 10 Jahren sehr gut 
entwickelt: Die Gewerbesteuer ist seit 
2013 um mehr als 70 Prozent gestiegen. 
Im neuen Gewerbegebiet an der Spalter 
Straße sind alle Flächen vergeben; man-
che von ihnen bereits bebaut. Die Firma 
Henglein in Wassermungenau erweitert 
und in naher Zukunft wird eine tegut-
Filiale in Abenberg eröffnet.

Aus dem Grußwort von 
Landrat Ben Schwarz

Für die Gewerbeschau 2024 geht ein 
großes Dankeschön an die Stadt 
Abenberg und das Team um Bürgermeisterin Susanne König 
sowie an den Gewerbeverein mit seinem neuen Vorstand. Wir 
dürfen gespannt sein, was die einzelnen Firmen von Hand-
werk und Mittelstand zu bieten haben und wie sie sich prä-
sentieren werden.
Ich wünsche allen Beteiligten und Gästen eine informative 
Veranstaltung in lockerer Atmosphäre!
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WIR SUCHEN AB SOFORT IN VOLLZEIT/TEILZEIT 

KFZ-Mechatroniker /-in  

m/w/d 

Teamfähigkeit und eine zuverlässige, 

selbstständige Arbeitsweise setzen wir voraus. 

 

 
 

Im Gewerbegebiet 2a ∙ 91183 Abenberg ∙ Tel. 09178-5493 

Handy 0171/6171511 ∙ Email: KFZ-Vollmer@gmx.net 

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Wohndachfenster 
Dachumbau und Dachausbau mit Wärmedämmung.
Mehr Platz für Bad, Sauna, Hobby und Entspannung.

› Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
› Umfangreiches Komplettangebot
› Festpreis für alle handwerklichen Leistungen
› Angebotssumme = Rechnungssumme
› Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
› Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
› Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
› Der Staub bleibt draußen.

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Unter'm Dach wird es jetzt
gemütlich!

09873 976722

Zimmerei-Holzbau Horst Haßler
GmbH & Co. KG

Am Fischbach 13

91183 Wassermungenau

Telefon: 09873 976722

www.einer-alles-sauber.de/hassler
Zimmermeister

Horst Haßler

 

Archivbild 2016 © Karlheinz Hiltl
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detaillierte Stellenanzeigen

AUSBILDUNG 2024 AUTOMOBILKAUFMANN/-FRAU m/w/d

AUSBILDUNG 2024 KFZ-MECHATRONIKER m/w/d

SERVICEASSISTENT m/w/d

SERVICEBERATER m/w/d

KFZ-MECHATRONIKER m/w/d 

mitarbeitender KFZ-MEISTER m/w/d

KAROSSERIEBAUER m/w/d

SACHBEARBEITER FINANZBUCHHALTUNG m/w/d

TEILEDIENSTMITARBEITER m/w/d 

KOMM IN UNSER 

WE-LOVE-CARS-TEAM 

++NEU++
Farnbacher

Mitarbeiter
Rabattebei über

800 Anbietern

Autohaus Farnbacher GmbH

 Eichenbachstr. 2, 91522 Ansbach-Eyb

attraktive Vergütung

30 Tage Urlaub 

Mitarbeiterrabatte

Urlaubs-/Weihnachtsgeld/Boni

Dienstradleasing

Firmenwagen*
*Verkäufer, Serviceberater, Werkstattleiter

Jetzt
online 

bewerben!

 Serviceberater (m/w/d) 

 für unsere Geschäftsstelle 

 in Dietenhofen 

vr-sf.de/karriere

Branchenfremde Quereinsteiger (m/w/d)             
sind bei uns herzlich willkommen.

     Voll- oder Teilzeit

Unsere Benefits:

     ab sofort

Sonderurlaubstage, Teamveranstaltungen,
Fahrrad-Leasing, uvm.

Jetzt online bewerben unter
www.vr-sf.de/karriere.

• Verfahrenstechniker –
   nass-chemische Verfahren (m/w/d) 
• Mechaniker (m/w/d)  
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Mitarbeiter im Lager (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf
unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen uns auf Deine
Bewerbung.

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
E-Mail: job@senso-additive.com
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Wir suchen ab sofort am Standort 
Windsbach:

Wir bieten:
• direkte, unbefristete Festanstellung
• 30 Tage Urlaub & Sonderurlaub
• flexible Arbeitszeiten & abwechslungsreiche Aufgaben
• Arbeitskleidung und kostenlose Schulungen
• sehr gutes Betriebsklima in einem engagierten Team
Interesse? Alle Informa�onen zu den Stellen finden Sie unter 
www.qtn.de/karriere. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

09085/92 000-166
personal@qtn.de

I  Lkw-Fahrer Kl. C/CE (m/w/d)                           
      für Grüngut-Lkw / Silozug / mobile Mahl- und Mischanlagen

I  Mitarbeiter in der Produk�on (m/w/d)                     

Wir stellen ein
zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für die Bereiche

unser Aufgabenbereich umfasst den Hoch-, Tief- und Kanalbau für öffentliche und private Auftraggeber

Interessiert?

Dann freuen wir uns über eine aussagekräftige 

Bewerbung oder ein persönliches Gespräch

Ihr Profil

• Erfahrung in allen berufstypischen Tätigkeiten

• Eigenständiges Arbeiten

• Zuverlässigkeit

• Teamfähigkeit

BAGGERFAHRER / FACHARBEITER  
 LAGERIST / LKW FAHRER

Gerbersdorf 4A  • 91732 Merkendorf • Telefon  09875-9 78 73 77 •  www.kleemann-bauunternehmen.de
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Die Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf, 
eine Einrichtung des Bezirks Mittelfranken, suchen 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen

  Pädagogische Mitarbeiterin /  
Pädagogischen Mitarbeiter (m/w/d)

  im Wohnheim

  Auskünfte erteilt: Frau Fischer  

(Tel. 09826 18-1500)

  Mitarbeiterin / Mitarbeiter (m/w/d)
  für die Stabsstelle Koordination und Qualitätsmanagement am 

Fachzentrum für Energie und Landwirtschaft

 Auskünfte erteilt: Herr Bleisteiner (Tel. 09826 18-2000)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter  

www.bezirk­mittelfranken.de.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail,  

bis spätestens 03.05.2024 an:

Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf 

Personalstelle 

Markgrafenstraße 12 

91746 Weidenbach 

bewerbung@triesdorf.de

ANSBACH (Eig. Ber.) 
Ein neues Semester startet planmäßig im Oktober 2024. Die 
Fachschule lädt zu einem Online-Infoabend am 8. Mai um 
19:00 Uhr ein. Nähere Informationen sowie den Zugang zur 
Online-Veranstaltung erhalten Sie über die Homepage 
www.aelf-an.bayern.de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Zusätzlich bieten wir für Interessierte am 7. Juni einen 
Schnupper-Schultag (14:30 bis 18:30 Uhr) in Präsenz in der 
Landwirtschaftsschule Ansbach an. Die Anmeldung kann ent-
weder telefonisch oder per E-Mail erfolgen (Tel: 0981-8908-0; 
E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de). Ansprechpartnerin ist 
Michaela Schwarz.            Michaela Schwarz / AELF Ansbach

Online-Infoabend und Schnupperschultag 
bei der Fachschule für Ernährung und 

Haushaltsführung Ansbach

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Servicekraft  für Hochzeiten, 
Koch, Küchenhilfe, Spüler

(m/w/d) · Vollzeit/Teilzeit/Minijob

In unserem familiengeführten Landgasthaus  bereiten wir 

feine fränkische Spezialitäten für  unsere Gäste zu.

Unser Team freut sich Dich kennenzulernen.

Jetzt bewerben: 
Landgasthaus Zwick · Heilsbronner Straße 3 · 91126 Rudelsdorf 

Tel.: 09871/368 · E-Mail: info@landgasthaus-zwick.de
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Bitte max. 1500 Zeichen 
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre 
Veranstaltungstipps und/oder einen Nachbericht mit Foto �

 

selbstverständlich auch online auf 

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Anfang April startete im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) 
das �Trauercafe� mit einem Vortrag zum Thema �Hilfen auf 
dem Weg durch die Trauer� mit Referentin Pfarrerin Elfriede 
Raschzok.
Das Trauercafe soll ein Ort für gemeinsame Gespräche werden. 
Keiner soll mit der Trauer alleine sein, egal um wen getrauert 
wird, so Organisatorin Carina Hirscher. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter freuten sich über die zahlreichen Besucher. In 
Zusammenarbeit mit der Alltags- & Seniorenbetreuung Neu-
endettelsau, dem Hospizverein Neuendettelsau und dem Bür-
gertreff Neuendettelsau wird das Café regelmäßig immer am 
ersten Montag im Monat stattfinden. 

Ein Ort für gemeinsame Gespräche

Nächster Termin ist am 6. Mai von 16:30 bis 18:00 Uhr. 
Der Besuch ist kostenlos und benötigt keine Voranmeldung. 
Das ganze Trauercafe-Team freut sich auf Sie!
Bei Fragen steht Ihnen Carina Hirscher gerne zur Verfügung: 
Mobil 0172-2735088, Mail hirscher.seniorenbetreuung@gmx.de

Foto: Privat

Pfarrerin Elfriede Raschzok und Organisatorin Carina Hirscher
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0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort Mittagessenlieferung und 
auch vegetarische Küche möglich.
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Bei der Jahreshauptversammlung des Partner-
schaftsvereins wurde auf das vergangene Vereins-
jahr zurückgeblickt. Der Höhepunkt im Jahr 2023 
war die Fahrt nach Treignac. Nach coronabeding-
ter Pause konnte dort schließlich das 25-jährige 
Partnerschaftsjubiläum nachgefeiert werden. 
35 Neuendettelsauer, darunter wieder einige Neu-

Freundeskreis Treignac e.V. 
pflegt die Städtepartnerschaft

linge, hatte sich auf die Reise in den malerischen Mittelalterort, 
am Fuße des Monédières-Massivs, begeben. Es waren wieder 
wertvolle Begegnungen und an zwei Abenden wurden das Jubilä-
um mit kulinarischen Köstlichkeiten und Musik gefeiert. 
Vorsitzender Helmut Rödel hielt auch Rückblick auf die verschie-
denen Veranstaltungen, wie die Teilnahme am Kirchweihumzug, 
die Boulespiele, das Kastanienfest und die erfolgreiche Teilnah-
me am Dorffest und dem Weihnachtsmarkt. Nun heißt es aber, 
in Neuendettelsau die letzten Vorbereitungen für den Besuch 
der Gäste aus Treignac im Mai zu treffen. Erstmals kommen 14 
Jugendliche mit zwei Lehrerinnen aus dem Collège Treignac 
nach Neuendettelsau. Die Gemeinde organisiert die Unterbrin-
gung und ein Aufenthaltsprogramm. Mit Unterstützung des 
Laurentius Gymnasiums und des Johann-Sebastian-Bach Gym-
nasiums (Windsbach) konnten Gastfamilien gefunden werden. 
Beim gemeinsamen Schulbesuch, Ausflügen und sonstigen Akti-
vitäten können sich die Jugendlichen kennenlernen. 
Über das Himmelfahrtswochenende erwarten die Neuendettel-
sauer noch eine Besuchergruppe von 30 Personen der Städte-
partnerschaft. 

An Himmelfahrt findet ein Brunch (10 � 14 Uhr) im Garten von 
Mission EineWelt statt. Interessierte und Freunde der Partner-
schaft sind herzlichen willkommen und können sich bei der 
Gemeinde Neuendettelsau dazu anmelden. 
Die Mitglieder des Freundeskreis Treignac e.V. unterstützen die 
Gemeinde organisatorisch und finanziell bei der Pflege unserer 
deutsch-französische Städtepartnerschaft. Gerade in diesen 
unruhigen Zeiten sieht sich der Verein in seiner Arbeit bestätigt, 
Freundschaften über Ländergrenzen hinweg zu pflegen. 

Text: A. Hahn / Freundeskreis Treignac e.V.

 Gestalte deine Zukunft & 

 werde Azubi / Dualer Student 

 (m/w/d) bei uns! 
Johannes Kressel

johannes.kressel@vr-sf.de     
09831 6760-201
vr-sf.de/karriere     

     

Wir nennen
uns Bank.
              nennt
uns ihre
Zukunfts-
schmiede.

Rose

vr-sf.de/karriere

Auch für 
Quer-

einsteiger!
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BEIL GmbH & Co. KG

Ansbach & Neuendettelsau

www.beil-bau.de

bewerbung@beil-bau.de

*alle m/w/d

Bau

Architekten  
und Ingenieure

Immobilien- 
dienstleistung

Maurer*
Stahlbetonbauer*

Stuckateur*
Maler- und Lackierer*

Bauzeichner*
Duales Studium  Architektur*

Duales Studium Bauingenieurwesen*

Immobilienkaufmann*
Immobilienassistent*

Kaufmann/-frau für Büromanagement*
Duales Studium Immobilienwirtschaft*

DEIN TALENT. 

DEINE LEIDENSCHAFT.

WILLKOMMEN IM TEAM.

... bewirb dich jetzt      für eine Ausbildung

WE WANT  

YOU!

Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer  
Schwerpunkt Lebensmitteltechnik
Beginn 01.09.2024, Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Ausbildungsinhalte: 
• Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen 
• Einrichten und Bedienen von 

Produktionsanlagen 
• Warten und Inspizieren von Maschinen 

und Anlagen 
• Durchführen von qualitätssichernden 

Maßnahmen 

Voraussetzungen: 
• Mittelschulabschluss 
• Technisches Verständnis und 

handwerkliches Geschick 
• Teamfähigkeit 
• Freude am Lernen
• gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
E-Mail: job@senso-additive.com

Ihre Bewerbung senden Sie bitte 

per Post oder Email an:

SeniorenWohnen 

Wolframs-Eschenbach

Karin Weeger, Einrichtungsleitung

Obere Vorstadt 4

91639 Wolframs-Eschenbach

Tel.: 09875 - 9771-11

bewerbung@ssg.brk.de

www.bewerbung-altenpfl ege.de/
ausbildung

Wir bilden aus:

Pfl egefachmann*frau
Pfl egefachhelfer*in

m/w/d
Jetzt bewerben!

#meinezukunft
Lust auf die Arbeit mit jungen Menschen?

Einen Job mit Karriereperspektive?
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ANSBACH (Eig. Ber.)
Für Schülerinnen und Schüler von Vorabschluss- und Abschluss-
klassen rückt die Entscheidung für einen Beruf oder ein Studium 
näher. Das Thema wird typischerweise von den Eltern angesto-
ßen und sie stehen vor der Frage �Mein Kind beendet bald die 
Schule � was nun?�. Für sie bot das Regionalmanagement des 
Landkreises Ansbach nun bereits zum fünften Mal das gleichna-
mige Info-Café an, diesmal in der Agentur für Arbeit in Ansbach. 
�Aber nicht nur Eltern kamen, auch Jugendliche, Lehrkräfte und 
Bildungsakteure von unterschiedlichen Schularten und aus dem 
gesamten Landkreis nahmen teil, insgesamt 110 Personen�, freut 
sich die Regionalmanagerin Andrea Denzinger. 
Sie alle wurden symbolisch mit ins Boot geholt, um auf eine 
Tour durch die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten zu fahren. 
Andrea Denzinger hatte ein großes Papp-Boot dabei, auf dem die 
Logos und Fotos der starken Partner der Berufs- und Studien-
orientierung, wie der Landkreis Ansbach, die Agentur für Arbeit, 
die Industrie- und Handelskammer, die Handwerkskammer und 
die Stadt Ansbach, präsentiert wurden. Diese referierten in halb-
stündigen Vorträgen und standen in der Pause mit Infotischen 
für Fragen und Gespräche zur Verfügung. Auch erhielten die 
Teilnehmenden Informationen über Veranstaltungen, Broschü-
ren und Internetseiten zum Thema. �Das Info-Café ist eine tolle 
Sache. Jetzt weiß ich erst, wieviel Angebote es gibt und wer uns 
da alles bei der Berufswahl helfen kann�, sagte ein Vater, der 
mit seinem Sohn zum Info-Café gekommen war. Und Wolfgang 
Langer, stellvertretender Geschäftsführer der Agentur für Arbeit 
Ansbach-Weißenburg ist überzeugt: �Die erneut sehr gute Reso-
nanz zeigt, dass es wichtig ist Eltern bei der Berufswahl ihrer 
Kinder aktiv mit einzubeziehen. Denn Mütter und Väter sind 
Motivatoren, emotionaler Rückhalt und Informationsquelle für 
ihre Kinder.� Gerne unterstützt die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Ansbach-Weißenburg bei der Berufswahl. Das Bera-
tungsangebot steht auch für Fragen der Eltern zur Verfügung. 

Bootsfahrt zur Berufsorientierung

Termine können unter kostenfreien Servicenummer 0800 45555 
00 oder per E-Mail an Ansbach.Berufsberatung@arbeitsagentur.
de vereinbart werden. 
Die individuelle Berufsberatung ist persönlich, telefonisch oder 
per Videocall möglich. Das Info-Café wird vom Bayerischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie gefördert.     Foto: Landratsamt Ansbach / Laura Salvatori Wächtler 

Mehrere Bildungspartner nahmen die 110 Teilnehmenden des Info-
Cafés �Mein Kind beendet bald die Schule � was nun?� wortwörtlich 
mit ins Boot, um zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten vorzustellen.

Wir freuen uns 

auf Deine Bewerbung
ERNST MÜLLER GmbH
Rother Straße 40 · 91575 Windsbach

Frau Heike Griesmeier ·  (0 98 71) 67 77-0

heike.griesmeier@mueller-windsbach.de

· Fertigungsmechaniker (m/w/d)

· Rollladen- und Sonnenschutz- 
  mechatroniker (m/w/d)

· Kaufmann für 
 Büromanagement (m/w/d)

Dein regionaler
Fenster-Hersteller

    Fenster
   Türen
  Sonnenschutz

QUALITÄT
Beratung, Herstellung, 
Montage und Kunden- 
dienst aus einer Hand.

Wir freuen uns 

auf Deine Bewerbung

Beginne eine Ausbildung 
bei uns als:

Starte durch!

ANregiomed ist ein Verbund der Kliniken Ansbach, Dinkelsbühl,  

Rothenburg und der Praxisklinik Feuchtwangen. Für die Behandlung 

stationärer Patienten stehen insgesamt   655 Plan be�en zur Verfügung. 

In unseren Hauptfachabteilungen und  den Belegabteilungen sind rund 

2.300 Mitarbeitende tätig, um jährlich ca. 75.000 stationäre und 

ambulante Patienten  zu versorgen.

Ausbildung als  
Kau�rau/-mann (m/w/d)  im Gesundheitswesen 

ANSBACH 

VOLLZEIT

TVAÖD

AUSBILDUNGSSTART: 
01.08.2024 ODER 01.09.2024

JETZT BEWERBEN 

jobs.anregiomed.de

FÜR WEITERE AUSKÜNFTE 

steht Ihnen unsere Personalreferentin  

Frau Julia Cran unter Tel. 0981 484-2527 

gerne zur Verfügung.

Ausbildung als  
Personaldienstleistungskau�rau/-mann (m/w/d)

ANSBACH 

VOLLZEIT

TVAÖD

AUSBILDUNGSSTART: 
01.08.2024 ODER 01.09.2024

MEIN  SCHLÄGT  

FÜR NEUES WISSEN
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Wir bilden aus:
• Maurer (m/w/d)

• Stahlbetonbauer (m/w/d)

• Straßenbauer (m/w/d)

• Baugeräteführer (m/w/d)

 Wir bauen – seit 1869!

Fflexibel in die  Zukunft

Innovativ & nachhaltigWir bauen. Punkt.

Werte sichern & erhalten

INTERESSIERT?!

Dann sende uns Deine Bewerbungs-

unterlagen ganz einfach per

E-Mail an personal@ULLI-Bau.de 

z. Hd. Herrn Ernst Muser jun.

Wir bauen – seit 1869!
Wir bilden aus:

tahlbetonbauer (m/w/d)

(m/w/d)

• Baugeräteführer (m/w/d)

Wir bauen – seit 1869!

Deine Bewerbungs

unterlagen ganz einfach per

LI-Bau.de 

z. Hd. Herrn Ernst Muser jun.

Bewerbungs

Wir bauen – seit 1869!

BewerbungsBewerbungs-

Ausgabe 455 - 25

Starte bei uns in     Windsbach!

AUSBILDUNG

GESUCHT?

• Fachkraft für Lagerlogistik(w/m/d)
• Maschinen- & Anlagenführer (w/m/d)
• Industriemechaniker - Fachrichtung
   Instandhaltung (w/m/d)

career.helukabel.de

INTERESSE?

BEWIRB DICH ONLINE!
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Wir bieten Dir:

• Vergütung auf Industrieniveau
• Gute Zukunftsperspektiven
• Notengeld
•  Ausbildung in einem modernen 

Handwerksbetrieb

Was bringst Du mit:

• Lust auf Technik
• Spaß am handwerklichen Arbeiten
• Technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

www.elektromotoren-rock.de

Bewerbungsunterlagen an info@elektromotoren-rock.de

oder an Elektromotoren Rock GmbH, Spalter Str. 35 • 91183 Abenberg
Telefon 09178/98100

Elektroniker/innen für Maschinen und Antriebstechnik übernehmen 
Aufgaben im Bereich der Montage, der Inbetriebnahme sowie der 

Instandhaltung elektrischer Maschinen und Antriebssysteme. 
Ebenso stellt man Wicklungen für Elektromotoren und Generatoren her.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Ausbildung zum / zur Elektroniker / Elektronikerin
für Maschinen und Antriebstechnik (m,w,d)

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre, duale Ausbildung im Ausbildungsbetrieb  
und in der Berufsschule in Blockunterricht

Top Job für Nachhaltigkeit und Umweltschutz

26 - Ausgabe 455
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Heilsbronns Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer hieß Mitte März 
herzlich eine Gruppe von italienischen Gastschülern aus Sie-
na willkommen, die im Rahmen des Erasmus+ Projekts der 
Markgraf-Georg-Friedrich Realschule zu Gast waren. Erasmus+ 
ist ein Programm der EU, das den Austausch von Schülerinnen 
und Schülern in Europa fördert und vielfältige Möglichkeiten 
für Mobilität, digitalen Austausch über das europäische Schul-
netzwerk eTwinning, gemeinsame Projektarbeit und Auslands-
aufenthalte bietet. Seit Februar 2023 ist auch die Heilsbronner 
Realschule als Erasmus+ Schule der Europäischen Kommissi-
on akkreditiert.
Das aktuelle Projekt trägt den Titel �Cultural Heritage� (Kultu-
relles Erbe) und hat zum Ziel, dass die beteiligten Siebtklässler 
die Kultur und die Traditionen des jeweiligen anderen Landes 
besser kennenlernen und verstehen. Auf deutscher Seite sind 
13 Schülerinnen und Schüler aus Heilsbronn beteiligt, die im 
Moment die italienischen Partner bei sich zu Hause beher-
bergen. Im Mai brechen dann die deutschen Schüler zu ihrem 
Gegenbesuch nach Siena auf. Neben den Projektarbeiten gab 
es auch einen Ausflug nach Nürnberg, eine Führung durch 
das Heilsbronner Kloster inklusive Museums, Alpaka-Wandern 
sowie eine Fahrt nach München. 
Bei dem Empfang im Rathaus betonte Dr. Pfeiffer in einer 
kurzen Rede, wie wichtig solche Projekte seien, da sie dazu bei-
tragen, dass man sich in Europa versteht und partnerschaftlich 

Italienische Austauschschüler zu Gast in Heilsbronn

zusammenarbeitet. Nur gemeinsam könne man nämlich die 
vielen anstehenden Herausforderungen bewältigen. Anschlie-
ßend konnten es sich die Gäste bei einem von Frau Zehmeister 
organisierten Imbiss gemeinsam mit ihren Partnern bei Butter-
brezen und Bionade gut gehen lassen.

Text: Oliver Roos / Foto: Christiane Rentmeister
Die Beteiligten am Austausch mit Siena und 

der Heilsbronner Bürgermeister vor dem Rathaus.

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Zur Kundgebung für Demokratie, Freiheit und Toleranz luden 
Mitte März alle im Stadtrat vertretenen politischen Parteien 
(CSU, Freie Wähler Ortsverein Heilsbronn, Bündnis 90/Die 
Grünen, SPD, ÖDP) und die Kirchengemeinden in Heilsbronn 
ein. Sie stand unter dem Motto �Stop 
Rassismus! Zusammenhalt statt Spaltung!� Die Organisation 
wurde von Gabi Schaaf und Petra Hinkl übernommen.  
Petra Hinkl eröffnete die Kundgebung mit den Worten, dass 
sich diese gegen jede Art von Menschenverachtung, Rassis-
mus und Unterdrückung richte. Auf der mit ca. 350 Personen 
gut besuchten Veranstaltung hoben die Teilnehmer Plakate 
mit Parolen wie �Heilsbronn ist vielfältig!�, �Nie wieder ist 
jetzt�, �Wir sind mehr!� oder �Für eine gute politische Kultur � 
gegen Rassismus und politischen Extremismus!� in die Höhe. 
Vertreter 
aller im Stadtrat präsenten Parteien und der Kirchen zeigten 
sich dazu geschlossen auf dem Marktplatz. Bürgermeister Dr. 
Jürgen Pfeiffer dankte in seiner Rede allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die gemeinsam mit ihrer Teilnahme ein starkes Sig-
nal für Vielfalt und Menschenrechte gaben. Zu Gast war auch 
Harald Dösel als Vertreter des Bündnisses gegen Rechts aus 
dem Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen. Pfarrer Dr. Ulrich 
Schindler sprach stellvertretend für die Kirchen in Heils-
bronn. Zum Schluss präsentierten die Kinder der Kinderta-
gesstätte Spatzennest selbstgebastelte Wimpel, die nach der 
Kundgebung für ein buntes Heilsbronn in Innenstadtfenstern 
aufgehängt wurden und werben sollen.

Foto: Thomas Merk

Heilsbronn demonstrierte für 
Demokratie, Freiheit 

und Toleranz

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Klästerer Kerwabuum- 
& madli im Gasthaus Adler bot den 
Teilnehmern sowohl einen Rückblick 
auf das vergangene Jahr als auch 
einen Ausblick auf die Veranstaltun-
gen im Jahr 2024. Neben den aktiven 
und passiven Mitgliedern nahmen 
auch der 1. Bürgermeister Dr. Jürgen 
Pfeiffer und Stadträte aus Heilsbronn 
an der Versammlung teil.

Neuer Kappo bei den Klästerer 
Kerwabuum- & madli

Marco Wörner (1. Vorstand) und Florian Haupt (Kappo) prä-
sentierten einen ausführlichen Bericht über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres, zu denen Veranstaltungen wie das 
Saugrillen, der Weihnachtsmarkt und natürlich die legendäre 
Kerwa im Klosterstodl gehörten. Zusätzlich zu den Plänen für 
die kommende Saison wurden auch die Mitglieder geehrt, die 
sich entschieden haben, ihre aktive Mitgliedschaft zu been-
den. An dieser Stelle möchten wir für die aktive Teilnahme 
und Unterstützung danken. Sie werden dem Verein weiterhin 
passiv verbunden bleiben und ihn tatkräftig unterstützen.
Ein Höhepunkt der Versammlung war der Wechsel im Kappo-
Amt. Florian Haupt nutzte die Gelegenheit, sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen in seiner langen und ereignisreichen 
Amtszeit (13 Jahre aktives Mitglied, davon acht Jahre Kappo) 
bei allen Vereinsmitgliedern zu bedanken. Gemäß der Tradi-
tion ernennt der ausscheidende Kappo seinen Nachfolger. 
Unser neuer Kappo ist nun Niclas Drechsler. Ein herzliches 
Dankeschön an Florian Haupt und ein herzliches Willkommen 
an Niclas Drechsler!
In diesem Zusammenhang möchten wir als Vorstandschaft 
und Verein erneut all unseren Unterstützern und Helfern 
unseren Dank aussprechen. Ohne diese tatkräftige Unterstüt-
zung wären sowohl die Kerwa als auch die anderen Veranstal-
tungen nicht möglich. Vielen Dank an alle Beteiligten!
Weitere Infos bei Facebook (Klästerer Kerwabuum & -madli 
e.V.) oder Instagram (klaestererkerwabuumundmadli). 
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied.

Text: Franziska Wagner
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MERKENDORF 
Bei der Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes 
Merkendorf standen neben Neuwahlen auch Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Vorsitzender Jürgen Lang konnte in sei-
nem Bericht vermelden, dass die Ortsgruppe des Sozialver-
bandes aktuell 239 Mitglieder zähle. Über die Aktivitäten im 
abgelaufenen Jahr berichtete er, dass die Merkendorfer eine 
Schifffahrt auf dem Brombachsee unternommen haben. 
Willi Piot, stellvertretender Kreisvorsitzender des VdK Ans-
bach, referierte im Anschluss über die Themenfelder Inklu-
sion, Barrierefreiheit und Pflegehilfe. Bei den Neuwahlen 
des Vorstandes konnten viele Posten mit bewährten Kräften 
besetzt werden; auch einige neue Gesichter übernahmen ein 
Ehrenamt. So übernimmt Jürgen Lang weiterhin den ersten 
Vorsitz, Willi Renner bleibt sein Stellvertreter. Auch Kassier 
Jeffrey Hausmann erhielt erneut das Vertrauen der Mitglie-
der. Elke Schäf kandidierte nicht mehr als Schriftführerin. 
Diese Aufgabe übernimmt Angela Hager. Gerlinde Weck 
wurde wieder zur Frauenbeauftragten gewählt. Diesen Pos-
ten teilt sie sich mit Ursula Brendlein, die neu im Vorstand 
ist. Zur neuen Jugendbeauftragten wurde Heike Uhlmann 
bestimmt. Beisitzer sind Gerlinde Weck, Dora Burger, Dieter 
Weiß sowie neu Heike Uhlmann. 

Kontinuität und Neuerungen 
beim VdK Merkendorf

IM ALTEN
SCHULGARTEN

Veranstalter: Handwerkskunst im alten Schulgarten e.V.
www.handwerkskunst-im-alten-schulgarten.de

Mehr Infos auf 
unserer Website

ZUM 23. MAL

PRÄSENTIEREN
KREATIVE

KÖPFE

23

Eintritt 2,50 € (Kinder bis 14 Jahre frei)

SAMSTAG

4.MAI 2024
12:00 – 19:00 Uhr

SONNTAG

5.MAI 2024
10:00 – 18:00 Uhr
Großbreitenbronn

91732 Merkendorf

GROSSBREITENBRONN (Eig. Ber.)
Weit über die Grenzen hinaus bekannt und beliebt � der 
Kunsthandwerkermarkt im beschaulichen Örtchen Großbrei-
tenbronn. Etwa 60 Aussteller aus nah und fern freuen sich 
wieder darauf, Kunsthandwerk vom Feinsten anzubieten: von 
dekorativen Einzelstücken aus Holz, Metall oder Ton für den 
Garten bis hin zu Filzarbeiten, Gemälden und ausgesuchten 
Schmuckstücken.
Alles Unikate, die die liebevolle Arbeit ihrer Schöpfer wider-
spiegeln, in denen Fantasie lebendig ist und in denen Kunst 
und handwerkliches Geschick eine perfekte Liaison eingegan-
gen sind � es ist einfach für jeden etwas dabei, was das Herz 
höher schlagen lässt.
Damit aber auch die Gaumenfreuden nicht zu kurz kommen, 
wartet die traditionelle �kulinarische Ecke� wieder mit spezi-
ellen Leckereien für jeden Gusto auf. Freuen Sie sich zudem 
auf Workshops, Kinderschminken, Märchen am Turm, Live-
musik und vieles mehr. Aktuelle Infos unter www.handwerks-
kunst-im-alten-schulgarten.de.      Foto: Jessica Frank

Kunst, Handwerk � 
Handwerkskunst

Einer der schönsten Märkte 
am 4. und 5. Mai � 

nur echt in Großbreitenbronn

Zum Schluss ehrte der VdK Mitglieder für ihre langjährige 
Treue zum größten Sozialverband Deutschlands. Für 40 Jah-
re Mitgliedschaft wurde Erwin Krug in Abwesenheit geehrt. 
Johann Wagner nahm persönlich seine Urkunde für 30 Jahre 
Treue entgegen. Text: Daniel Ammon / Fotos: Karl Huber

WINDSBACH / FÜRTH (Eig. Ber.)
Beim Landesoffenen Schüler-Hallensportfest Mitte März hat 
aus der Region Westmittelfranken Anna Wieser (W13) vom 
TSV 1892 Windsbach teilgenommen. Beim Kugelstoßen mit 
der 3-kg-Kugel belegte sie mit 6,05 m den 7. Platz. Bei den 
60-m-Hürden freute sie sich über eine Verbesserung ihrer per-
sönlichen Bestleistung um 0,38 sec und kam mit der Zeit 12,66 
sec auf den 10. Platz.
Beim Hochsprung-Wettbewerb stieg sie bei 1,18 m als vorletzte 
in den Wettkampf ein und meisterte die folgenden Höhen in 
4-cm-Schritten fehlerlos bis 1,34 m. Für die nächste Höhe 1,38 
m brauchte sie zwei Versuche und belegte damit den zweiten 
Platz. Sie liegt damit in der aktuellen Bayerischen Bestenliste 
höhengleich mit drei anderen Mädchen auf Platz 11.

Text + Foto: Hartmut Pauli

Anna Wieser vom 
TSV Windsbach erfolgreich in 

der Quelle-Halle Fürth
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HEILSBRONN / PASSAU (Eig. Ber.) 
Der BFV richtet für fast alle bayerischen Jugendteams bis zur 
U13 eine Meisterschaft aus. Bei den Mädchen in der U13 tut er 
das nicht - Grund genug für den 1. FC Passau, seit 13 Jahren die 
Vertreter der sieben Bezirke zu einem Leistungsvergleich einzu-
laden, wobei der 1. FC Heilsbronn als Hallenkreismeister und 
Vizebezirksmeister Mittelfranken vertrat. Bei diesem Vergleichs-
turnier der Hallenbezirkssieger in Passau, auch inoffizielle 
Bayerische Meisterschaft genannt, hat der 1. FC Heilsbronn mit 
seiner U13 den fünften Platz belegt. Das Ergebnis hätte tatsäch-
lich noch etwas besser ausfallen können. Im letzten Spiel gegen 
den FC Ergolding (Meister Niederbayern) hatte die Mannschaft 
um Kapitänin Sophie Kupfer die deutlich bessere Spielanlage, 
das Siegtor zu Platz vier wollte aber leider nicht mehr fallen.
Trotzdem ist das Ergebnis ein kleines Wunder - die Mannschaft 
bestritt im September 2022 ihr überhaupt erstes Verbandsspiel, 
U13 Kleinfeld beim SV Segringen. Seitdem wurden die jungen 
Heilsbronnerinnen Kreismeister am Kleinfeld, Bezirkssieger am 
Feld und nun nur eineinhalb Jahre nach der Gründung einer 
Mädchenmannschaft Teilnehmer in einer illustren Runde aus 
Mannschaften wie dem 1. FC Passau, dem ESV München und 

U13 des 1. FC Heilsbronn 
kommt als fünftbeste Mannschaft Bayerns nach Hause

dem Nachwuchs des FC Augsburg. Die von B-Lizenzinhaber Otto 
Kupfer und Peter Fischer trainierte Mannschaft wurde in Passau 
hervorragend von U17 Trainer René Neubauer gecoacht. Torschüt-
zinnen waren Sophie Kupfer (2), Lina Fischer, Emily McOscar und 
Sarah Fischer. Nun freuen sich alle wieder auf die Rückrunde 
am Feld. Das Foto zeigt oben von links: Trainer René Neubauer, 
Johanna Köppl, Emily McOscar, Sarah Fischer, Sophie Kupfer, 
Lina Wimmer, Lina Fischer, Amelie Lotter. Unten von links: Greta 
Stellwag, Linda Fischer, Elina Bandel, Laura Otto.

Text + Foto: Bernd Scherzer / Otto M. Kupfer

MERKENDORF 
Beim Bürgerforum Merkendorf gab es einen Wechsel. Der 
bisherige Vorsitzende Herbert Argmann stellte sein Amt zur 
Verfügung. Die Mitglieder der Jahreshauptversammlung wählten 
Heike Bogenreuther zu seiner Nachfolgerin. 
Seit 2010 stand der 2. Bürgermeister an der Spitze der aktuell 
98 Mitglieder zählenden überparteilichen Wählervereinigung. 
Seinerzeit hatte er das Amt vom damaligen Bürgermeister Hans 
Popp übernommen. �Ich habe diese Aufgabe immer gerne 
gemacht�, bekannte Argmann. Doch im Hinblick auf die Kom-
munalwahl 2026, wo es gelte, junge Kandidaten zu gewinnen, 
lege er sein Amt in jüngere Hände. �Generell müssen wir uns 
als Bürgerforum auch verjüngen�, rief er der Versammlung zu. 
Damit wählten die anwesenden Mitglieder 3. Bürgermeisterin 
Heike Bogenreuther an die Spitze der 1989 entstandenen Grup-
pierung. Herbert Argmann gab in seinem Bericht einen Über-
blick über die Aktivitäten der mitgliederstärksten politischen 
Vereinigung in der Krautstadt. Im Oktober unternahm das Bür-
gerforum eine Fahrt ins fränkische Weinland und kürzlich holte 
man den im Sommer wegen schlechten Wetters ausgefallenen 
Familientag im Bürgerzentrum nach. Argmann freute sich über 
die konstante Mitgliederentwicklung die Jahre über. Er gab einen 
kleinen Überblick über die in der Vergangenheit realisierten 
Projekte in der Stadt. Bürgermeister Stefan Bach sprach aktuelle 
Projekte an. So befinde sich der Neubau des Kindergartens an 
der Grundschale im Zeitrahmen und 200.000 Euro unter der Kos-
tenberechnung. �Wir wollen mit dem Vorhaben die Kinderbetreu-
ung zukunftsfähig ausbauen�, meinte das Stadtoberhaupt. 

Heike Bogenreuther steht an der Spitze des Bürgerforums

Zu stellvertretenden Vorsitzenden wählte die Versammlung wie-
der Stefan Bach, Karlheinz Groschwitz und Heidi Werner-Stem-
mer. Schriftführerin ist neu Martina Heidingsfelder, die das Amt 
von Heike Bogenreuther übernahm. Kassiererin bleibt Stefanie 
Weeger. Kassenprüfer sind Marco Lenz und Heinz Pfeiffer. Als 
Beisitzer wurden Jürgen Lang, Petra Mai und Doris Wöffling wie-
dergewählt. Neu in diesem Amt sind Herbert Argmann, Christian 
Knoll und Roland Lenz. Jochen Schmidt wurde in Abwesenheit 
als Beisitzer bestimmt.      Text + Fotos: Daniel Ammon

VdK Windsbach sucht neuen Vorsitzenden

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Ende Februar hielt der VdK seine Jahreshauptversammlung 
ab. Vorsitzender Adalbert Stegmann begrüßte alle Anwesen-
den, besonders Bürgermeister Matthias Seitz und Markus 
Schubert vom Kreisverband, die beide zu Beginn ein kurzes 
Grußwort sprachen. Matthias Seitz bedankte sich im Namen 
der Stadt bei der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit, was 
mit Beifall des Anwesenden bedacht wurde. Markus Schu-
bert informierte über die verschiedenen Bereiche des VdK 
im Kreis- und Landesverband. Im Jahresrückblick berichtete 
der Vorsitzende über die einzelnen Veranstaltungen des VdK 
Windsbach (wie Muttertagsfahrt, Tagesfahrt, Kaffeenachmit-
tag, Weihnachtsfeier) und zeigte dazu Aufnahmen. Kassier 
Werner Roßmeisl erläuterte in seinem Kassenbericht die 

Ein- und Ausgaben des Ortsverbands. Der Punkt Ehrungen 
konnte ganz schnell abgehakt werden, da nur einer von 37 zu 
Ehrenden anwesend war. Markus Schubert wünschte sich für 
das nächste Jahr mehr anwesende Jubilare. Anschließend 
beantworteten Bürgermeister Seitz und der Vertreter des 
Kreisverbands die Fragen der anwesenden Mitglieder. Nach-
dem sich Vorsitzender Adalbert Stegmann in seinem Schluss-
wort bei allen Anwesenden für die Teilnahme an der JHV 
bedankt hatte, erklärte er leider seinen sofortigen Rücktritt als 
Vorsitzender aus privaten Gründen. Falls jemand Interesse hat 
diesen Posten zu übernehmen, würde sich die Vorstandschaft 
mit allen Mitgliedern sehr freuen. 
Bitte bei einem Vorstandsmitglied melden - 
im Voraus besten Dank!
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KLEINANZEIGEN

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 
09871-6559217
Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klas-
sen, alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey 
Nachhilfe Tel.: 0170-3821303
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter 
Am Wassturm

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Fest-
preis, Mo.-So. 8 - 22 Uhr. Tel.: 09122-888111
Grill mal Wild z.B. Reh, Frisch vom heimischen 
Revier, im TK-Beutel oder im Glas, fein verarbeitet, 
09872-95940, www.kloebi.de Besser als Bio

Pass- und Bewerbungsfotos, Foto Uff elmann, 
kurzfris� ge Terminvereinbarung unter Tel. 09871-
61715

Suche Landscha� sgärtner (m/w/d) mit Be-
rufserfahrung und Führerschein leistungsge-
rechte Bezahlung, abwechslungsreiche Tä� g-
keit im Raum Heilsbronn. Firma Rent a Man. 
Tel. 09872-9570965

Prüfungsvorbereitung für Mi� lerer Reife, Quali 
und (Fach-)Abitur bietet erfahrener Nachhilfeleh-
rer Telefon: 09874-5076241
Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und Produkte vom 
Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, Bratwürste, 
roh und geräuchert, Hackfl eisch und... Info und Ter-
minabsprache Tel.: 09872-8549

Gerätemonteur (Schrauber) Mechatroniker 
m/w/d oder mit ähnlichen Fähigkeiten, bei freier 
Zeiteinteilung auf 520,-€ Basis gesucht, 
Tel.: 09874-67891

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Ba� eriewechsel 
sofort, Uhrbänder, Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., 
Fr., 9:30-13:00 u. 15:00-17:00 Uhr geöff net. 09872-
9699004, Petersaurach, Finkenstraße 1

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: www.
mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Gartenbau,-gestaltung und Pfl ege mehr Infos: www.
mw-rentaman.de. Tel.: 09872 - 9570965, Mobil: 0160-
95020001

Junge Familie sucht Hof zum Kauf, Raum NEA/ AN, 
Zustand unwich� g, gern mit landw. Flächen, 0171-
9782985, Email: suchen-hof@gmx.de

Haus mit Garten gesucht Zwei Zweibeiner und zwei 
Vierbeiner mit sicherem Einkommen suchen dringend 
Haus mit Garten zur Miete, 0151-65672134

Garage/ Tiefgaragenstellplatz in Neuende� elsau 
(ideal wäre Krankenhaus) zur Miete gesucht. Tel.: 
09874-5078935

Reparaturservice für Fenster, Türen, Rollos und Möbel 
sowie alle anderen Schreinereiarbeiten. Schreinerei 
M. Unger 0171/ 8323746

Wir, zwei Freundinnen, zwischen Mi� e und Ende 
sechzig suchen Gleichgesinnte für Freizeitak� vitäten 
(Gesellscha� sspiele, Kegeln, Laufen, Konzert, Kino 
etc.) und ne� e Gespräche im Raum Kernfranken. 
Melde dich gerne unter freizei� reffi  nkernfranken@
gmail.com
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Samstag, 20. April
�WeltUni� mit Tagesprogramm der MissionEinWelt ab 
9:00 Uhr im Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg.
�Ladies Basar� � Second Hand für Damen - von 19:00 bis 
22:00 Uhr im Haus der Bäuerin in Sachsen b. Ansbach mit 
Drinks, Snacks und Shopping-Spaß!
�Beckenrand-Geschichten� - musikalische Theaterlesung 
um 20:00 Uhr in der Stadthalle Windsbach. Infos: www.
windsart.de
WORLD CIRCUS DAY Zirkuskünste & Einrad für Alle in 
Neuendettelsau, Altes Feuerwehrhaus am Sternplatz, 
Hubstr. 1, 15.00 - 17.00 Uhr, Kinder- & Familien-Zirkus Bis-
cotti

Sonntag, 21. April
1. Pflanzentauschbörse, des Obst- u. Gartenbauvereins 
Wolframs-Eschenbach 13:00-16:00 Uhr am alten Feuer-
wehrhaus, Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt
Kostümierte Stadtführung �Klosterklatsch um 1500 in 
Heilsbronn� um 15:00 Uhr mit Treffpunkt am Glasaufzug 
an der Hauptstraße.

Mittwoch, 24. April
Reparatur-Cafe im Bürgertreff Heilsbronn (Hauptstr. 11) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr. 

Donnerstag, 25. April
Zirkuskünste & Einrad Training am Alten Feuerwehrhaus 
am Sternplatz, Hubstr. 1, 15.00 - 16.30 Uhr, Kinder- & Famili-
en-Zirkus Biscotti

Samstag, 27. April
Tanz in den Mai der kommunalen Allianz Kernfranken von 
14:00 bis 18:00 Uhr in der Heilsbronner Hohenzollernhalle. 
Info und Platzreservierung: Tel. 09872/806-251.

Sonntag, 28. April
Frühjahrskonzert des Musikvereines Wolframs-Eschen-
bach um 14:30 Uhr in der DJK Sporthalle mit Kaffee und 
Kuchen. Eintritt frei � Spenden erbeten.

Dienstag, 30. April
Themen-Cafe �Hilfsmittel� mit dem Sanitätshaus Peter 
und Karin Zelinsky um 15:00 Uhr im Terrassencafé des 
Wohnparks Neuendettelsau.

Samstag, 4. Mai
Muttertagsfahrt des VdK Windsbach mit Abfahrt um 
11:30 Uhr am Dekanat Windsbach. Info + Anmeldung: 
Werner Roßmeisl, Lindenstr. 10, Tel. 09871/9193.

Montag, 6. Mai
Beratungstag der Aktivsenioren im Landratsamt Ansbach 
von 13:30 bis 15:45 Uhr. Termine unter Tel. 0981/468-1051 
Offenes Trauercafe im Bürgertreff Neuendettelsau (Pas-
sage) von 16:30 bis 18:00 Uhr. Infos: hirscherseniorenbe-
treuung@gmx.de

Dienstag, 7. Mai
Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christia-
ne Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafé des Wohnparks 
Neuendettelsau.

VORANZEIGEN
Ehrenamtliche Ausbildungsbegleiter gesucht � Info-
Abend der Initiative VerAplus des Senior Expert Service 
(SES) am 15. Mai um 17:00 Uhr am Bildungszentrum für 
Pflegeberufe Ansbach.
WELT FAMILIE TAG mit Zirkuskünste & Einrad Training am 15. 
Mai von 15.00 - 17.00 Uhr. (Altes FWH). Kontakt Zirkus: Sco�  
Mayfi eld,zirkus.einrad@outlook.de, Kontakt Bündnis: eckard.duerr@
kyklos.de
Fränkisches MundArt-Festival �Edzerdla� vom 7. bis 9. 
Juni in Burgbernheim � alle Infos unter www.edzerdla.de.

LAURENTIUS-
GYMNASIUM

ANMELDUNG
5. KLASSE

www.laurentius-gymnasium.de
online über die Homepage

Waldsteig 9,
Neuendettelsau
Tel: +49 9874 8-6415
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